
Leben und wohnen –

Die aktuelle Situation in vielen Teilen der 
Welt, die fortgesetzten Eingriffe in die 
Natur, die veränderte wirtschaftliche Lage in 
Deutschland, die aktuellen Herausforderun-
gen in Medizin sowie Pflege erschüttern die 
Menschen auch in unserer Stadt und lassen 
bei ihnen Enttäuschung und Unverständnis 
darüber zurück, dass die Weltfriedens- und 
Wirtschaftsordnung offensichtlich kein stabi-
les System mehr darstellen.

Viele Menschen vor uns haben in ähnlichen 
bzw. ihren eigenen schwierigen Lebenssi-
tuationen immer wieder neue Wege, nach-
haltige Verbesserungen und Zufriedenheit 
gefunden. Frohmut, Hoffnung, Zuversicht 
und Dankbarkeit waren dabei stets ent-
scheidende Leitgedanken. 

So schreiben beispielsweise Erich Kästner: 
„Wird’s beser? Wird´s schlimmer? … fragt 
man alljährlich. Seien wir ehrlich, Leben ist 
immer lebensgefährlich.“ Antoine de Saint-

Exupéry meint: „Man kann nicht in die 
Zukunft schauen, aber man kann den 
Grund für etwas Zukünftiges legen - denn 
Zukunft kann man bauen“ und Louis Ams-
trong sagt in „What a wonderful world“: „Ich 
sehe den blauen Himmel, weiße Wolken, den 
vom Licht verwöhnten Tag und das ehrwür-
dige Dunkel der Nacht  - und ich denke mir: 
was für eine wunderbare Welt!“.

Genießen und schätzen wir in dieser beweg-
ten Zeit die Kraft spendende Gemeinschaft 
der AndreasGärten, stärken wir alle das Mit-
einander und Füreinander.

Mit den Worten der Jahreslosung „Du bist 
ein Gott, der mich sieht.“, verbunden mit 
herzlichen Wünschen zu Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit, wünschen wir Ihnen ein 
friedvolles und gutes Jahr 2023.
Wir sind für Sie da!

Ihr Johanniter-Team AndreasGärten
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Das Herzstück der AndreasGärten 
wird fertiggestellt

Die Kapelle St. Johannis ist fester Bestand-
teil des Gesamtprojektes AndreasGärten 
und wurde in diesem Zusammenhang, auch 
wenn als Spendenprojekt nicht Teil der Ge-
samtfinanzierung, in allen Planungsschritten 
immer mitbedacht. Dankenswerterweise 
konnte auch jüngst wieder eine hohe Zu-
wendung von der Vereinigte Kirchen- und 
Klosterkammer Erfurt entgegengenommen 
werden. Der Baubeginn konnte so im 4. 
Quartal 2022 realisiert werden. Als „Herz-
stück der AndreasGärten“ soll die Kapelle 

St. Johannis ab dem Frühjahr 2023 Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der AndreasGärten 
sowie Gästen, Anwohnern und Interessier-
ten als Raum der Andacht, Ruhe, geistigen 
Einkehr und zu Konzerten zur Verfügung 
stehen. Selbstverständlich wird sich der 
moderne Bau auch, neben einer religiösen 
Nutzung, für Veranstaltungen und kulturelle 
Formate anbieten. Wir freuen uns gemein-
sam auf die Fertigstellung und die folgende 
Nutzung.
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Logopädie und Ergotherapie unter 
einem Dach

Am 1. Februar eröffnet im Haus „Akkon“ die gemeinsame Praxis für Logopädie und Ergo-
therapie der Johanniter. Unsere Fachtherapeuten nehmen ab Januar neue Patientinnen 
und Patienten an.

Die Logopädie behandelt Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Hör- und Schluckstörungen in allen 
Altersgruppen. Dazu zählen Sprachentwick-
lungsstörungen und -verzögerungen bei Kin-
dern, Artikulations- oder Aussprachestörun-
gen, Schluckstörungen, Redeflussstörungen, 
neurologisch bedingte Sprach- und Sprech-
störungen sowie organische und funktionelle 
Stimmstörungen. Unsere Logopädin Julia 
Espe steht bereits ab Januar 2023 für Haus-
besuche bereit.

Die Ergotherapie trainiert konkrete Bewe-
gungsabläufe des Alltags und fördert das 
aktive Handeln des Patienten. Mittels Ergo-
therapie können verlorengegangene oder 
eingeschränkte Fähigkeiten durch Muskel-
kräftigung, Gelenkmobilisierung, Schulung 
der Bewegungskoordination, der Wahrneh-
mung sozialer Kompetenzen und Hirnleis-
tungstraining wiedererlangt werden. Ziel ist, 

die größtmögliche Selbständigkeit in allen 
Aktivitäten des täglichen Lebens unter be-
sonderer Berücksichtigung der beruflichen 
und sozialen Situation. Unsere Ergothera-
peutin Kathleen Ulbrich nimmt ihre Arbeit 
zum 1. Februar 2023 auf und übernimmt 
auch Hausbesuche.

Logopädische und ergotherapeutische Be-
handlungen können von Haus- und Fach-
ärzten verordnet werden. Patienten ab 18 
Jahren zahlen einen Eigenanteil. Alle Be-
handlungen können auch privat in Anspruch 
genommen werden. Die Berechnung der 
Therapieeinheiten erfolgt auf Grundlage der 
geltenden Vergütungsvereinbarungen. 

Kontakt Praxis für Logopädie und 
Ergotherapie
Petersberg 26 (Haus Akkon)
Telefon: 0361 78974500
E-Mail: rv.mittelthueringen@johanniter.de
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Geschichte erleben
Auf den Spuren der Johanniter in Erfurt, Teil 1

Die Johanniterkommende Erfurt war eine 
Niederlassung des Johanniterordens in 
Erfurt. Sie wird 1193 erstmals urkundlich 
erwähnt. Schon 1339 wurde sie an den Rat 
der Stadt Erfurt verkauft.

Das Ordenshaus der Johanniter lag nach 
einer Urkunde von 1289 bei der Nicolai-
kirche, sehr wahrscheinlich in der heutigen 
Comthurgasse. Die Comthurgasse ist jedoch 
nach dem Komturhof der Deutschordens-
kommende Erfurt benannt, der sich im Ge-
bäude Comthurgasse 4 befand. In einer Ur-
kunde des Marienstiftes in Erfurt von 1225 
wird ein mansum Hospitalium, Hospitalenses 
und ein magister Helmboldus genannt. Auch 
hier ist nicht ganz eindeutig, ob hier tatsäch-
lich die Johanniterniederlassung gemeint ist.

Die älteste Urkunde im Urkundenbuch der 
Stadt Erfurt, die die Existenz der Johanniter-
niederlassung in Erfurt zweifelsfrei belegt, 
stammt vom Jahr 1282. Am 21. August 
1282 bestätigten Conradus de Rode, Ka-
noniker am Severistift, Albert, Pfarrer an 
St. Ägidius, Gottschalk von Smidestete und 
Conrad Hotermann, Erfurter Bürger das 
Testament des Heinrich, Pfarrer der Bart-
holomäikirche in Erfurt. In dieser Urkunde 
werden die fratres hospitalis Ierosolomitane 
genannt. Ein indirekter Hinweis für eine noch 

frühere Existenz des Ordenshauses ist in 
einer Urkunde von 1279 zu sehen.

1279 vidimieren Johannes, der Abt des 
Schottenklosters St. Jacobus und Ekehardus, 
der Dekan des Domkapitels und Guntherus, 
der Dekan des Severistiftes in Erfurt zwei 
Bullen des Papstes Clemens IV., die dieser 
für den Johanniterorden 1265 ausgestellt 
hatte. Ohne die Existenz einer Johanniter-
kommende in Erfurt zu dieser Zeit wäre 
diese Vidimierung nur schwer verständlich. 
1283 bestätigte Bruder Friedrich von Kind-
hausen, Meister des Johanniterordens in 
Deutschland, Böhmen, Polen, Mähren und 
Österreich, dass das Ordenshaus der Jo-
hanniter bei der Nikolaikirche in Erfurt einen 
Zins an das Marienstift in Erfurt zu entrich-
ten hat.

1292 ist der Kommendator der Niederlas-
sung in Erfurt, ein Bruder Felix, Zeuge bei 
einer Güterübertragung an das Severistift in 
Erfurt. Landgraf Albert bekundet, dass die 
Brüder Rudolfus und Albertus de Arnsburc 
seinem Notar Wilhelm de Wizense zwei Höfe 
in ville Crutheim (Krautheim, Lkr. Weima-
rer Land) verkauft haben, und er die beiden 
Höfe wiederum an das Severistift in Erfurt 
weiter verkauft hat.
(Quellen versch., u. a. Johanniterorden, Berlin)
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der 
AndreasGärten, 

unter der Überschrift „CollegiatsEcke“ finden 
Sie künftig Informationen zu Veranstaltun-
gen der Stiftung christliche Collegiate (SCC), 
der Collegiatsgemeinschaft (VCC) (www.via-
collegiata.de) und zum CollegiatsWohnen 
allgemein (www.collegiatsWohnen.de).

CollegiatsPlenum
Einmal pro Monat, zumeist am 2. Samstag, 
findet ein „CollegiatsPlenum“ statt - eine 
lockere Runde des gemeinsamen Nachden-
kens (bei Kaffee und Kuchen) über Lebens-
themen, biblische Texte oder eine Frage, die 
jemand aus der Runde mitbringt. 

Die nächsten Termine finden jeweils sams-
tags statt, am 14. Januar und am 11. 
Februar 2023, von 14.30 bis etwa 17.30 
Uhr, im Gemeinschaftsraum der Andreas-
Gärten. 

CollegiatsEcke

CollegiatsKlausur
Normalerweise findet die jährliche „Collegi-
atsKlausur“ mit Gästen aus ganz Deutsch-
land im Sommer statt, zumeist an einem 
kulturell und geistlich geprägten Ort. Die 
letzten Jahre waren wir im Zinzendorfhaus 
Neudietendorf zu Gast. Im neuen Jahr soll 
die CollegiatsKlausur vom 17. bis zum 19. 
März 2022 im Gemeinschaftsraum der An-
dreasGärten stattfinden.

Sie sind zu beiden Veranstaltungsforma-
ten herzlich eingeladen! Kirchenmitglied-
schaft ist ohne Belang – Neugier und gute 
Laune reichen aus! 
Bitte jeweils eine kurze Voranmeldung an: 
cornelia.seidel@via-collegiata.de

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an 
SCC-Vorstandsvorsitzenden Dr. Thomas A. 
Seidel (thomasA.seidel@gmx.net, +49 172 
4573708) oder die Leitung der Collegiats-
gemeinschaft Cornelia Seidel (cornelia.sei-
del@via-collegiata.de, +49 171 8102998) 
wenden.
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Gemeinschaft in den AndreasGärten
Die Johanniter bieten Ihnen regelmäßig verschiedene Veranstaltungen in den AndreasGärten 
und der näheren Umgebung an. Dadurch soll sich die „Mehrgenerationen-Gemeinschaft“ bil-
den und stärken. Ihre Ideen zu weiteren Veranstaltungen und Themen nehmen wir gerne auf. 
Sprechen Sie dazu bitte den Kurator, Herrn Beck, an.

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders benannt, im Gemeinschaftssaal im Haus 
Rhodos, Erdgeschoss (Hauseingang 26 G), statt. Der Raum öffnet 15 Minuten vor Veranstal-
tungsbeginn.
Eine Anmeldung (druch den Einwurf in den Briefkasten oder per E-Mail an beck@johanniter-
orden.de) ist nur für die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen bis drei Tage vor dem Ver-
anstaltungstermin notwendig. Vielen Dank.

Gesundheits-Sport 60+ ab 11. Januar, 10:00 - 11:00 Uhr
wöchentlich im Gemeinschaftssaal, 
Haus Rhodos

Monats-Andacht/
Monats-Impuls

ab 05. Februar, um 18:00 Uhr
monatlich am ersten 
Sonntag im Monat
zunächst im Gemeinschaftssaal, 
Haus Rhodos

Museumsbesuch „Modell 
Innenstadt. Planungen für 
die Mitte von Erfurt“ und 
„Stadtgeschichte Erfurt“.*

18. Januar, um 15:00 Uhr
Geschichtsmuseum Erfurt, 
Johannesstraße;
Gemeinsame Anfahrt,
Treffpunkt:14:30 Uhr

„Närrische Weinverkostung“ 
- Humorvolles und Lustiges 
rund um den Thüringer Wein*

15. Februar, um 15:00 Uhr
im Gemeinschaftssaal, Haus Rhodos
mit Wein, Wasser und Brot

Die Fastenzeit - 
Geschichte und Geschichten 
zu dieser besonderen Zeit

08. März, um 15:00 Uhr
im Gemeinschaftssaal, Haus Rhodos
mit Kaffee und Kuchen

Der Petersberg -
Vortrag und Vorstellung des 
neuen Buchs über den Peters-
berg

22. März, um 15:00 Uhr
im Gemeinschaftssaal, Haus Rhodos
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Ihre Ansprechpersonen in den AndreasGärten

Allgemeine Informationen,
Vermittlung von Johanniter-Services 
und Seelsorgedinest,
(Veranstaltungs-)Angebote,
Gemeinschaftssaal, Vor-Ort-Koordination/ 
Repräsentanz

Hausmeister-Dienst/
Technische Objektbetreuung

Vertrags- und Finanzangelegenheiten,
Vermietung, Mängelbearbeitung

Johanniter- und Havarie-Hotline
(in Notfällen, wenn das Johanniter-ServiceBüro

nicht besetzt ist)

Impressum

Herausgeber: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Landesverband Sachsen-Anhalt/Thüringen

Schillerstraße 27, 99096 Erfurt

Verantwortlich für den Inhalt: Kurator AndreasGärten Stefan A. Beck

Redaktionelle Mitarbeit an dieser Ausgabe: JUH-Regionalverband Mittelthüringen, 

Dr. Thomas A. Seidel/Vorstandsvorsitzender Stiftung christliche Collegiate (SCC), JoDiSat GmbH.

Gestaltung: Anna Löwe

Angaben freibleibend. Änderungen möglich. Bitte aktuelle Hausaushäng beachten.

Herr André
Herr Müller

Frau Schneider
Frau Gamrad

Tel.: 0800 32 33 800

Herr Beck,
Kurator

Tel.: 0160 9739 14 33
Johanniter-ServiceBüro
(Hauseingang 26 i)
geöffnet Mo-Fr: 11:00-12:00 Uhr

Tel.: 0162 6244 510
Tel.: 0152 34648419

Tel.: 0361 223 29 73
Tel.: 0361 223 29 73
(mittwochs von 8:00 bis 18:00 Uhr
vor Ort im Johanniter-ServiceBüro)

Sie haben die Möglichkeit die einzigartige Gemeinschaft 
der AndreasGärten mit Ihrer Spende zu unterstützen.

Stichwort: 	 Spende AndreasGärten
Spendenkonto: IBAN: DE38 3506 0190 1084 2010 10

	Bank für Kirche und Diakonie eG
www.johanniter.de/andreasgaerten
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